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Um den Einstieg in eine nachhaltigere Beschaffung einfach zu gestalten, können Sie sich folgende 
Fragen stellen: 

▪ Gibt es Handlungsbedarf bei der Menge/Vielfalt der eingesetzten Produkte? 

▪ Lassen sich Mengen reduzieren? 

▪ Sind Einsparpotenziale möglich? 

▪ Kann ggf. auf das Produkt ganz verzichtet werden? 

In einer 2. Bewertungsrunde können Sie die folgenden Fragen klären: 

▪ Welche/s Gütesiegel trägt das Produkt? 

▪ Wie ist das Gütesiegel unter ökofairen Gesichtspunkten zu bewerten? 

▪ Wenn kein Gütesiegel vorhanden ist, hat das Produkt andere ökofaire Eigenschaften? 

▪ Kommt das Produkt aus der Region?  

▪ Gibt es Produkte die aufgrund fehlender ökofairer Eigenschaften und sozialer 
Standards eines sofortigen Ersatzes bedürfen? 

▪ Neue Beschaffungsleitlinien, Lieferantenbefragungen und Bewertungen können 
entwickelt und eingeführt werden. 

Hier können neue Bewertungskriterien sein: 

▪ In welchem Umfang wird Unternehmen des Lieferanten Ausbildungsplätze angeboten? 

▪ Liegt ein zertifiziertes Umwelt- oder Nachhaltigkeitssystem vor? 

▪ Werden die Mitarbeitenden des Lieferanten umfassend im Umgang mit 
Produkten/Dienstleistungen geschult?  

 

Checkliste für ein nachhaltiges Personalmanagement 

▪ Fühle ich mich als Führungsperson für die Bereichsentwicklung “Personal“ 
verantwortlich, gehört zu meinen Kernaufgaben? 

▪ Gibt es ein aktuelles Personalentwicklungskonzept? 

▪ Sind daraus Handlungsbedarfe benannt worden? 

▪ Nehme ich die (Bereichs-) Personalpolitik bei der Planung und Steuerung meiner 
Gesamtkosten wahr? 

▪ Wird Personalkennzahlen-Controlling als Kernaufgabe ernst genommen? 

▪ Erhalte / fordere ich entsprechende Zahlen ein? 

▪ Werden die Mitarbeitenden als tragende Säule im Dienstleistungsbereich gefördert? 

▪ Besteht Wissen über die tatsächlichen Mitarbeiterbedürfnisse. 

▪ Werden die Arbeitsplätze stetig ergonomisch an die Altersstruktur angepasst? 

▪ Werden nachhaltige Fort- und Weiterbildungsangebote systematisch 
geplant/umgesetzt? 

▪ Bin ich mir meiner Verantwortung gegenüber Menschen bewusst? 
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Checkliste, wie Sie überprüfen können, wie weit Sie mit den Abfallvermeidungsstrategien in Ihrer 
Einrichtung gediehen sind. 
 

 ☺  
Werden wo immer möglich Mehrwegsysteme eingesetzt?    

Wird auf Folien und Umkartons verzichtet?    

Wird Fleisch und Fisch ohne Styroporkisten geliefert?    

Wird Obst und Gemüse in Mehrwegkisten/Kunststoffboxen geliefert?    

Werden Eier in Mehrwegkisten/Kunststoffboxen angeliefert?    

Werden Einmalpackungen wie zum Beispiel für Marmelade, Senf und Kaffeesahne 
verzichtet?  

  

Wird Milch und Milchprodukte in Mehrweggebinden, beziehungsweise in    

größeren Mengeneinheiten eingekauft?   

Werden Kaufentscheidungen unter dem Aspekt der Abfallvermeidung bzw. 
Reduzierung getroffen? 

  

Findet eine Getrenntsammlung der Abfallarten statt?   

Werden Flaschen statt Getränkedosen eingesetzt?    

Werden Kaufentscheidungen unter dem Aspekt der Abfallvermeidung 
beziehungsweise Reduzierung getroffen?  

  

Findet eine getrennte Sammlung der Abfallarten statt?   
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Weitere Fragen, die Sie sich beantworten sollten, sind: 

 

▪ Bietet mir mein Lieferant Reinigungsmittel mit Nachhaltigkeitszertifikat? 

▪ Kann die Umverpackung recycled werden? 

▪ Sind die eingesetzten Reinigungsmittel nicht wassergefährdend? 

▪ Sind die eigenen Reinigungsmethoden ressourcenschonend? 

▪ Durch den Verzicht auf aufwendige Grundreinigungen und Bodenbeschichtungen? 

▪ Durch wenig körperliche Arbeitsbelastung für die Mitarbeitenden? 

▪ Werden keine künstlichen Aromen und Duftsprays eingesetzt? 

▪ Werden wassersparenden Reinigungsverfahren eingesetzt? 

▪ Wird eine wirkungsvolle Dosiertechnik eingesetzt? 

▪ Werden keine unnötigen Einmalhandschuhe verwendet? 

▪ Wird Umverpackungsmüll vermeiden? 

▪ Ist der Lieferrhythmus den Fahrstrecken angemessen? 

▪ Sind ökologische Fußabdrücke von Produkten und Materialien bekannt? 

▪ Werden alte Reinigungsmittelrestbestände sicher entsorgt? 

▪ Gibt es ein Abfallsortierkonzept? 

▪ Sind die Mitarbeitenden auf ressourcenschonendes Arbeiten geschult? 

▪ Ist das Thema Nachhaltigkeit im Hauswirtschafts- Reinigungskonzept verankert? 

▪ Ist das Thema Nachhaltigkeit im Einrichtungsleitbild fixiert? 

 

 

 
 


